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Leimersheim

s. B
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s. Plan B-2.2-5-2

s. Plan B-2.2-5-1

Neupotz

s. Plan B-2.4-5-1

s. Plan B-2.4-5-2

Außengrenze

FB-Fläche

Außengrenze

FB-Fläche

s. Plan B-2.5-1-1
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Schwarze Brücke

Anschluss an Bestand
Mündung in Ruppertsgraben

Flutmulde:
- Sohlbreite und Böschungsneigung noch hydraulisch zu berechnen
- Mündung in Ruppertsgraben

Straßendurchlass mit Drosselbauwerk und Überlaufschwelle:
- Lichte Breite: 1,99 m
- Lichte Höhe: 1,65 m, inkl. Sohlsubstrat (40 cm)bauzeitliche Baustraße:

- Breite: 4,0 m
- Schotter auf Geogitter

Überlaufschwelle:
- Länge 27,1 m
- Oberkante Schwelle bei 100,55 mNN
- Böschung 1:3

Baustelleneinrichtungsfläche
Baumaßnahme Fischmal
Fläche: rd. 9.500m²

Entnahmebereich Fischmal
s. Plan B-2.3-4.1

bauzeitliche Spülleitung,
Variante 3.3.4.2

Gewässersohle profilieren
-Einbringen von Lenkbuhnen, beidseitig, alle 10m

vorsehen einer Rückstauklappe
s. Plan B-2.4-5-1

Abkopplung des
Kapplachgrabens
am derzeitigen
Abschlagbauwerk
s. Plan B-2.4-5-2

Baustelleneinrichtungsfläche
Baumaßnahme Abkopplung
Kapplachgraben
Fläche: rd. 1.500 m²

Bereich zur
Sedimenttrocknung
Fläche rd. 400m²

Baustelleneinrichtungsfläche
Baumaßnahme
HW-Abschlag Erlenbach
Fläche: rd. 3.000 m²

Baustelleneinrichtungsfläche
Baumaßnahme Rückstauklappe
Kapplachgraben
Fläche: rd. 1.400 m²

bauzeitliche Baustraße:
- Breite: 4,0 m
- Schotter auf Geogitter
teilweiser Rückbau der Schotterschicht zur
Nutzung als Grasweg zur Gewässerunterhaltung

Trenndamm
· Kronenebreite 3,0 m
· Böschungneigung zum Gewässer: 1:3
· Böschungsneigung zum best. Otterbach: 1:10
· Höhe angepasst an vorh. Sandbank (98,04 mNN)
· Sicherung mit kiesverfülltem Steinwurf
s. Plan B-2.3-4.1

Aufweitung Otterbach (nur nördliches Ufer)
ab Oberkante Böschung bis zu 8,0 m
- Rückbau vorh. Trampelpfad
- Aufweitung ab MQ-WSP (97,65-97,8 mNN)
- Böschungsneigung 1:3

Sohlanpassung im Zuge der
Gewässerunterhaltung
Otterbach (4+926 km bis 5+552  km),
Teillänge rd. 625 m
zur Verbesserung der hydraulischen
Leistungsfähigkeit
s. Plan B-2.3-2-1

Sohlanpassung
Otterbach (4+575 km bis 4+700  km),
Teillänge rd. 125 m
s. Plan B-2.3-2-1

Sohlanpassung
Otterbach (3+938 km bis 4+010  km),
Teillänge rd. 72 m
S. Plan B-2.3-2-1

Sohlanpassung
Otterbach (3+665 km bis 3+853  km),
Teillänge rd. 190 m
s. Plan B-2.3-2-1

Durchstich in das Fischmal
· Breite Gewässersohle 7m
· Böschungsneigung 1:3

Längsschnitt Erlenbach s. B-2.2-2-1

Längsschnitt Fischmal s. B-2.3-2-2

Längsschnitt Otterbach Maßnahmen
Bereich Fischmal und Leimersheim
s. B-2.5-2-1

Längsschnitt Otterbach Maßnahmen

Bereich Fischmal und Leimersheim
s. B-2.5-2-1

Längsschnitt Otterbach

Maßnahmen Neupotz

s. Plan B-2.3-2-1
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Feldentwässerung

bauzeitlich Baustraße mit Wendehammer:
- Breite: 4,0 m
- Schotter auf Geogitter
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